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Herren Bezirksklasse

TTV Ettlingen V : TTC Karlsruhe-Neureut III 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTV Ettlingen V und dem TTC Karlsruhe-Neureut III

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse entführten die
Gäste des TTC Karlsruhe-Neureut III in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim TTV Ettlingen V. Wie knapp es im Spiel am Donnerstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:29. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Stösser / Hänsel. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TTV Ettlingen V um die Nummer 1 Koray Seker nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Clasen / Karcher die Gastspieler Lenhardt / Frede in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zwischenzeitlich
konnten Seker / Lörincz zwar einen Satz gewinnen, verloren am Nachbartisch die Partie gegen
Stösser / Hänsel aber trotzdem mit 1:3. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Brennenstuhl / Fink
waren indes die Gastgeber Ditzinger / Held. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Keine Chancen ließ Koray Seker beim 3:0 seinem Gegner Dirk Lenhardt. Den Sieg von Marcel
Stösser konnte Nils Clasen im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Den Sieg von Felix Brennenstuhl konnte Tilman Ditzinger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht kurzen Prozess machte Roman Karcher beim 12:10, 11:
8, 11:7 mit Frank Frede und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jeremy Held
hatte im Match gegen Sebastian Hänsel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Laszlo Lörincz in seinem
Einzel gegen Jacob Fink etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:
2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Ettlingen V und des TTC Karlsruhe-Neureut III. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte derweil Koray
Seker gegen Marcel Stösser verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Seker mit einem 0:11 überfahren
wurde. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wenig später wiederum Nils Clasen
beim 11:9, 11:5, 11:8 gegen Dirk Lenhardt. Das war ein souveräner Sieg. Beim folgenden 6:11, 3:11,
4:11 gegen Frank Frede fand Tilman Ditzinger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Roman Karcher hatte im Einzel gegen Felix Brennenstuhl am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Start in die Partie hätte für Jeremy Held
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jacob Fink
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Laszlo Lörincz hatte im
Anschluss gegen Sebastian Hänsel indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
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Clasen / Karcher, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stösser / Hänsel verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TTV Ettlingen V geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022
gegen den TTC Karlsruhe-Neureut II, während der TTC Karlsruhe-Neureut III am 18.11.2022 gegen
den VSV Büchig antritt.

 Statistik:
 TTV Ettlingen V

Doppel: Clasen / Karcher 1:1, Seker / Lörincz 0:1, Ditzinger / Held 1:0 
Einzel: K. Seker 1:1, N. Clasen 1:1, T. Ditzinger 0:2, R. Karcher 2:0, J. Held 2:0, L. Lörincz 0:2 

 TTC Karlsruhe-Neureut III
Doppel: Stösser / Hänsel 2:0, Lenhardt / Frede 0:1, Brennenstuhl / Fink 0:1 
Einzel: M. Stösser 2:0, D. Lenhardt 0:2, F. Frede 1:1, F. Brennenstuhl 1:1, J. Fink 1:1, S. Hänsel 1:1


